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Die Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 1ʻ112ʻ530.81 ab. 
Das Budget rechnete mit einem solchen von 
1ʻ870ʻ400 Franken. Die Besserstellung gegen-
über dem Budget beträgt somit rund 757ʻ800 
Franken.

Der Gemeinderat hat die hohe Budgetgenauig­
keit in allen Bereichen erfreut zur Kenntnis ge­
nommen. Die Besserstellung gegenüber dem 
Budget ist insbesondere auf höhere Steuererträ­
ge und auf den Minderaufwand im Bereich «Bil­
dung» zurückzuführen.

Während das Budget keine Gewinnabliefe­
rung der Technischen Betriebe an die Politische 
Gemeinde vorgesehen hatte, wird aus dem Be­
reich «Kommunikation» eine Gewinnablieferung 
von CHF 220ʻ627.28 vorgeschlagen. 

Eigenkapital
Die Jahresrechnung 2023 zeigt – unter Berück­
sichtigung der vorgeschlagenen Verwendung des 
Jahresergebnisses und der zwingend vorzuneh­
menden Reserveveränderungen per 31. Dezem­
ber 2023 – ein Eigenkapital von CHF 42ʻ156ʻ600.12 
(Vorjahr: CHF 43ʻ334ʻ697.62).

Diese Reduktion des Eigenkapitals kam wie 
folgt zustande: Abnahme der Spezialfinanzie­
rung «Abfallbeseitigung» von CHF 27ʻ077.65, Zu­
nahme der Spezialfinanzierung «Feuerwehr» von 
CHF 3ʻ474.99 und Abnahme der Spezialfinanzie­
rung «Abwasser» von CHF 314ʻ595.73, Zunahme 
der Reserve «Werterhalt Finanzvermögen» von 
CHF 272ʻ631.70 sowie dem Aufwandüberschuss 
der zweiten Stufe von CHF 1ʻ112ʻ530.81.

Investitionen 
Im letzten Jahr wurden über die Investitionsrech­
nung Ausgaben von CHF 6ʻ377ʻ124.55 getätigt 
und Einnahmen von CHF 4ʻ021ʻ224.30 (davon 
Kanalisationsanschlussbeiträge: 3.991 Mio. Fran­
ken) verbucht. Die Nettoinvestitionen beliefen 
sich damit auf CHF 2ʻ355ʻ900.25. Das Budget 2024 
sieht Nettoinvestitionen von 19ʻ944ʻ600 Franken 
vor. Darin enthalten sind auch die bereits mittels 
Urnenabstimmung bewilligten Kredite für den 
zweiten Doppelkindergarten Unterdorf/Mühl­
bach und für das Hallenbad Lukashaus. Auch 
der auf Seite 3 dieses Gemeindeblattes erwähnte 
Kredit für das Projekt «Umbau Gehlerhaus mit 
Neubau Sägerei» ist nebst weiteren Investitions­
projekten in dieser Summe enthalten.

Nettovermögen pro Kopf
Die Politische Gemeinde Grabs verfügt per 
Ende 2023 über ein Nettovermögen von CHF 
11ʻ594ʻ968.93. Pro Kopf bedeutet dies ein Net­
tovermögen von rund 1ʻ588 Franken (Vorjahr: 
1ʻ887 Franken).

Informationen zum Steuerfuss und den Gemein-
debetrieben finden Sie auf Seite 2.

Detailinformationen
Weitere Informationen zum Rechnungsabschluss 
2023 und zum Budget 2024 können der Jahres­
rechnung 2023 entnommen werden. Diese wird 
auf Bestellung versandt oder steht auf der Ge­
meinde-Website in digitaler Form zur Verfügung 
(www.grabs.ch – Rubrik «über Grabs/Kommuni­
kation/News»).

Die Bürgerversammlung der Politischen Ge­
meinde Grabs findet am Mittwoch, 3. April 2024, 
20 Uhr, in der Mehrzweckhalle Unterdorf statt.

Auf den Seiten 16 und 17 in diesem Gemein­
deblatt informieren Gemeindepräsident Niklaus 
Lippuner und Schulratspräsident Hansjürg Vor­
burger über aktuelle Themen.
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VORLAGE DER JAHRESRECHNUNG 2023
Rechnungsabschluss mit tieferem Aufwandüberschuss als budgetiert



AUS DEM GEMEINDERAT
Beibehaltung des Steuerfusses auf 100%
Das Budget 2024 sieht einen Aufwandüber­
schuss von 1‘957‘000 Franken vor. Das Budget 
2024 und die Finanzplanung für die kommen­
den Jahre (bis 2027) zeigen, dass der aktuelle 
Steuerfuss von 100% trotz der hohen Investiti­
onstätigkeit beibehalten werden kann. Die da­
für notwendigen Eigenkapitalbezüge fallen in 
bescheidenem Rahmen aus und sind bei einem 
Eigenkapital von derzeit rund 42.1 Mio. Fran­
ken gut vertretbar. Der Gemeinderat beantragt 
daher im Rahmen der Budgetgenehmigung an 
der Bürgerversammlung vom 3. April 2024, den 
Steuerfuss auf 100% zu belassen.

Anspruchsvolles Jahr für die Gemeinde-
betriebe
Technische Betriebe
Der Bereich «Strom» erzielte im 2023 ein negati­
ves Jahresergebnis von CHF 52‘086.46. Dieses 
wird mit einer entsprechenden Entnahme aus 
der Ausgleichsreserve «Strom» gedeckt.

Der Bereich «Wasser» schliesst mit einem 
Einnahmenüberschuss von CHF 441‘232.21 
ab. Der Gemeinderat schlägt vor, den Über­
schuss der Ausgleichsreserve «Wasser» zuzu­
weisen. Diese beläuft sich per Ende 2023 auf 
CHF 2‘881‘824.82.

Der Bereich «Kommunikation» kann nicht 
zuletzt dank der sehr guten Nutzung von Rii 
Seez Net durch die Grabser Bevölkerung mit ei­
nem Einnahmenüberschuss von CHF 420‘278.50 
aufwarten. Der Gemeinderat schlägt vor, den 
Überschuss wie folgt zu verwenden: Zuweisung 
zur Ausgleichsreserve «Kommunikation» CHF 
199‘651.22, wodurch diese per Ende 2023 zwei 
Millionen Franken beträgt und aufgrund des 
Glasfaserneubaus nicht weiter geäufnet wer­
den soll; der restliche Einnahmenüberschuss 
wird als Gewinnablieferung an die Politische 
Gemeinde vorgeschlagen: CHF 220‘627.28.

Der Fonds für erneuerbare Energie verän­
derte sich mit Einlagen von CHF 126‘732.08 und 
Entnahmen von 437‘139 Franken auf neu CHF 
477‘836.45 per Ende 2023. Die aktuellen För­
dermassnahmen finden nach wie vor grossen 
Anklang bei den Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümern, worüber der Gemeinderat 
und die Energiekommission sehr erfreut sind.

Die Technischen Betriebe verfügen auf­
grund der vorgenannten Veränderungen per 31. 
Dezember 2023 über ein Eigenkapital von neu 
CHF 16‘257‘574.81 (Vorjahr: CHF 15‘979‘184.76). 
Dieses setzt sich wie folgt zusammen: Fonds 
für erneuerbare Energie CHF 477‘836.45, Aus­
gleichsreserve «Wasser» CHF 2‘881‘824.82, Aus­
gleichsreserve «Strom» CHF 7‘947‘913.54, Aus­
gleichsreserve «Kommunikation» zwei Millionen 
Franken sowie der Vorfinanzierung Netzausbau 
«Kommunikation» von 2‘950‘000 Franken.

Betagtenheim Stütlihus
Das Stütlihus hatte im 2023 nahezu eine Vollbe­
legung (inkl. der Ferienzimmer), was sehr er­
freulich ist. Das Budget rechnete mit einem Auf­
wandüberschuss von 251‘600 Franken, wobei 
nur ein solcher von CHF 20‘252.56 resultierte. 
Dies nach Abzug des budgetierten Reservebe­
zugs von 64‘000 Franken. Der Spendenfonds 
Stütlihus verzeichnete im Jahr 2023 eine Abnah­
me von CHF 12‘073.51. Damit beträgt das Eigen­
kapital per Ende 2023 neu CHF 2‘759‘736.99.

Melioration
Die Rechnung der Melioration Talgebiet Grabs 
schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 
CHF 23‘328.69 ab. Das Eigenkapital reduziert 
sich dadurch auf CHF 328‘221.68.

Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Giger Tom und Nadja, Bühel 2487, Grab­
serberg, Energetische Sanierung Wohnhaus, 
Umbau Stall und Remise, Bühel 2487, Parz. 

Nr. 3457; M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, Grabs, 
PV-Anlage 292 m2/64.24 kWp auf Flachdach, 
Sägenstrasse 5, Parz. Nr. 2027; M. Vetsch AG, 
Sägenstrasse 5, Grabs, PV-Anlage 76 m2/16.72 
kWp auf Flachdach, Kirchgasse 12, Parz. Nr. 
1680; Genossenschaft Alterswohnungen Grabs, 
Stütlistrasse 25, Grabs, Projektänderung Car­
port/Neuerstellung Molok, Dorfstrasse 23, Parz. 
Nr. 1766.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Caluori Andreas, Quaderstrasse 32, Grabs, 
PV-Anlage 24 m2/5.0 kWp auf Carport, Qua­
derstrasse 32, Parz. Nr. 2583; Bereiter Rolf, 
Blumenweg 15, Grabs, PV-Anlage 48 m2/9.57 
kWp, Rückbau Solaranlage Warmwasser, Blu­
menweg 15, Parz. Nr. 995; Heer Beat, Blumen­
weg 5, Grabs, PV-Anlage 61 m2/13.33 kWp, 
Blumenweg 5, Parz. Nr. 1125; Hofmänner Ernst 
und Gertrud, Blumenweg 19, Grabs, PV-Anlage 
40 m2/8.8 kWp, Blumenweg 19, Parz. Nr. 2159; 
Vetsch Andreas, Wunnhof 106, Werdenberg, 
PV-Anlage 76 m2/16.58 kWp, Tränkeweg 1, Parz. 
Nr. 81; Vetsch Andreas, Wunnhof 106, Werden­
berg, PV-Anlage 187 m2/40.8 kWp, Wunnhof 
106, Parz. Nr. 77.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei­
händigen Verfahren vergeben:

	 Doppelkindergarten «Unterdorf/Mühlbach»
-	 Flachdach: Vetsch Gebäudehüllen AG, 
	 Grabs
-	 Elektroinstallationen: Kolb Elektro SBW AG,
	 Buchs

Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im Ein­
ladungsverfahren vergeben:

	 Bahnweg / Ersatzneubau Brücke (GB14) 
	 über Grabserbach

-	 Käppeli Bau AG, Sargans

Strassenbauprojekt «Bahnweg, Ersatz-
neubau Brücke über Grabserbach» / 
Genehmigung Nachtragskredit
Beim Strassenbauprojekt «Bahnweg, Ersatz­
neubau Brücke (GB14) über Grabserbach» wur­
de ursprünglich keine Werkleitungsumlegung 
eingerechnet. Bei der weiteren Planung wurde 
dann festgestellt, dass eine unterirdische Mit­
telspannungsleitung der Technischen Betriebe 
Grabs doch zu nahe an dem fertigen Widerla­
ger zu liegen käme und somit umgelegt wer­
den muss. 

Im Investitionsbudget 2023 befanden sich 
für dieses Projekt 376‘000 Franken. Durch die­
se zusätzlichen, nicht voraussehbaren Arbei­
ten wird das Budget um rund 77‘000 Franken 
überschritten.

Gestützt auf Art. 36 in Verbindung mit An­
hang I Ziff. 2.1 Gemeindeordnung der Politi­

POLITISCHE GEMEINDE GRABS 
ORDENTLICHE BÜRGERVERSAMMLUNG 

Mittwoch, 3. April 2024, 20 Uhr, Mehrzweckhalle Unterdorf

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung 2023 nebst Bericht und Anträgen der Geschäftsprüfungs-
	 kommission
2.	Umbau Gehlerhaus und Neubau Sägerei / Gutachten und Antrag
3.	Budget und Steuerplan 2024
4.	Allgemeine Umfrage 

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Apéro offeriert.

Die Stimmrechtsausweise werden durch die Post überbracht. Fehlende Ausweise können bis 
spätestens Mittwoch, 3. April 2024, 17 Uhr, beim Gemeindebüro (081 772 08 00) angefordert 
werden.
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schen Gemeinde Grabs (unvorhersehbare neue 
Ausgaben und Mehrausgaben – Strassenbau 
und -korrektionen) hat der Gemeinderat einen 
Nachtragskredit in der Höhe von 77‘000 Fran­
ken genehmigt.

Teilstrassenplan «Grabserbergstrasse 
(Nr. 1003, Neuklassierung/Ergänzung)» / 
Genehmigung
Der Gemeinderat hat am 19. Februar 2024 
den Teilstrassenplan «Grabserbergstrasse (Nr. 
1003)» genehmigt. 

Auf Höhe der Parz. Nr. 3465 gab es auf der 
Grabserbergstrasse schon seit längerem eine 
nasse Stelle, an welcher das Hangwasser durch 
die Fuge des Belagsflicks hochgedrückt wurde. 
Im Winter führte dies jeweils zu lokaler Eisbil­
dung auf der Strasse. Die Stelle wurde nun mit 
Sickerleitungen gefasst und entlang der Stras­
se bis zur Parz. Nr. 3468 abgeleitet. 

Die Grabserbergstrasse ist an dieser Stelle 
sehr eng. Deshalb wurde beschlossen, Syner­
gien zu nutzen und die Strasse in diesem Ab­
schnitt zu verbreitern.

Von der Ergänzung der Grabserbergstrasse 
sind die Parz. Nrn. 2600 und 3467 (Forst) betrof­
fen. Mit den Grundeigentümern dieser Parzel­
len wurde im Sinne eines Mitwirkungsverfah­
rens nach einer Lösung gesucht. In einem Ver­
handlungsprotokoll wurde der entsprechende 
Landerwerb gegenseitig bestätigt. Da beide 
betroffenen Grundeigentümer das Verhand­
lungsprotokoll unterschrieben haben, kann auf 
ein Auflageverfahren nach Art. 41 Abs 2 StrG 
verzichtet werden. Das Planwerk wurde dem 
Tiefbauamt St.Gallen direkt zur Genehmigung 
eingereicht.

Auf die Durchführung eines Kostenver­
legungsverfahrens kann ebenfalls verzichtet 
werden. Die Kosten im Zusammenhang mit der 
Ergänzung der Grabserbergstrasse (Nr. 1003) 
gehen zu Lasten der Politischen Gemeinde 
Grabs.

Die Linienführung muss durch den Gesuch­
steller im Gelände nicht abgesteckt werden, da 
es sich um eine geringfügige Änderung han­
delt.

Gesamterneuerung Freizeitanlage 
«Egeten»
Der Fitnessparcours feiert im Jahr 2025 sein 
50-jähriges Bestehen. Aufgrund dieses Jubi­
läums wurde eine Arbeitsgruppe gebildet, 
die sich Gedanken über das weitere Beste­
hen des Parcours sowie die Entwicklung des 
angrenzenden Naherholungsgebiets «Egeten» 
gemacht hat. Folgende Themenschwerpunkte 
haben sich herauskristallisiert: Ersatz des 
«Egetenhüttlis», Sanierung der Finnenbahn 
(inkl. neuer Fitnessecke), Sanierung des Fit­
nessparcours (inkl. einer neuen, zusätzlichen 
Wegstrecke).

Es wird mit Kosten von 300‘000 Franken 
gerechnet, welche im Investitionsbudget 2024 
eingestellt sind. Die Grabser Hallen-Genossen­
schaft (GHG) war an der Ausarbeitung des Ge­
samterneuerungskonzepts beteiligt und kann 
sich auch eine Kostenbeteiligung vorstellen.

Mit der Neugestaltung der Freizeitanlage 
«Egeten» können alle Altersgruppen angespro­
chen werden. Die geplanten Massnahmen füh­
ren zu einer deutlichen Aufwertung des Be­
standes und steigern die Attraktivität. Durch 
die Ergänzung mit neuen Elementen, wie der 
zentralen Fitnessecke und Erholungsplätzen 
mit Rastbänkli auf der Laufstrecke, wird ein 
deutlicher Mehrwert geschaffen. Durch Einbe­
zug der Sportvereine bei der Neugestaltung 
und Sanierung der Freizeitanlage soll auch 
längerfristig die Nutzung durch die Grabser Be­
völkerung verbessert werden. Das Konzept der 
Arbeitsgruppe fokussiert dabei nicht nur auf 
die sportlichen Aspekte des Naherholungsge­
bietes, sondern will auch Familien und Ruhesu­
chenden den Erholungsraum «Egeten» besser 
zugänglich machen.

Die Arbeitsgruppe ist derzeit daran, dem 
Gesamterneuerungskonzept «Egeten» den 
letzten Schliff zu geben. Über das weitere Vor­
gehen wird zeitnah informiert.

Umbau Gehlerhaus mit Neubau Sägerei
Im Investitionsbudget 2024 wurden vom Ge-
meinderat die Kosten für das Projekt «Umbau 
Gehlerhaus mit Neubau Sägerei» eingestellt. 
Weil die Bruttokosten den Betrag von einer Milli-
on Franken übersteigen, wird der gesamte Kre-
dit an der Bürgerversammlung vom 3. April 2024 
in Form eines Gutachtens beantragt.
Am 10. Juli 2007 konnte die Politische Ge­
meinde Grabs das Grundstück Nr. 1425, Unter­
dorfstrasse 28, für 410ʻ000 Franken von der Er­
bengemeinschaft Gehler Lydia erwerben. Das 
Grundstück umfasste damals das Wohnhaus 
Vers. Nr. 599 und die Scheune Vers. Nr. 600 
sowie insgesamt 3ʻ714 m2 Boden. In den fol­
genden Jahren wurden auf diesem Grundstück 
der Doppelkindergarten Unterdorf/Mühlbach 
Vers. Nr. 4604 erstellt und die Messerschmiede 
«Roth» Vers. Nr. 4649 durch den Verein Grabser 
Mühlbach von Buchs auf das Grundstück gezü­
gelt und in Betrieb genommen. Am 26. Februar 
2024 erfolgte auf diesem Grundstück der Bau­
beginn für einen zweiten Doppelkindergarten.

Die Scheune Vers. Nr. 600 musste im Herbst 
2018 aus Sicherheitsgründen (wegen Einsturz­
gefährdung) abgebrochen werden. Der darun­
terliegende Gewölbekeller blieb erhalten.

Seit dem damaligen Erwerb der Liegen­
schaft war deren zukünftige Nutzung immer 
wieder ein Thema. Es wurden verschiedene 
Ideen angedacht und wieder verworfen. An­
lässlich der Klausurtagung des Gemeinderates 
im Dezember 2022 wurde entschieden, eine 

gemeinsame Nutzung der Liegenschaft durch 
den Verein Grabser Mühlbach und die Schule 
weiter zu verfolgen. Daraufhin wurde eine Ar­
beitsgruppe ins Leben gerufen, welcher Vertre­
ter des Vereins Grabser Mühlbach, der Schule 
und des Gemeinderates angehörten. Architek­
tonisch wurde das Projekt vom Architektur­
büro Berger & Partner AG, Buchs, begleitet. 
Anfänglich durch Roger Wülfing und Ernst Ga­
bathuler, später auch durch Alexander Frei. Ge­
meinsam wurde das nun vorliegende Projekt 
erarbeitet.

Das Wohnhaus Vers. Nr. 599 oder eben 
das Gehlerhaus ist bekannt als Schmiede. Die 
Schmiede wird nach wie vor benutzt und steht 
unter denkmalpflegerischem Schutz. Insbe­
sondere der Verein Grabser Mühlbach und da­
mit verbunden einige Schmiedefachleute ha­
ben sich sehr darum bemüht. Die Schmiede 
fasziniert immer wieder Jung und Alt, sei es bei 
einer Führung oder auch bei einem Schmie­
dekurs. Ein Weiterbetrieb ist allerdings nur 
möglich, wenn der in der Schmiede entstehen­
de Rauch nicht ins Gehlerhaus eindringt und 
die Erschütterungen des Schmiedehammers 
das Gehlerhaus statisch nicht beeinträchtigen. 
Beidem wurde im vorliegenden Projekt ent­
sprochen. Auch Schüler kommen regelmässig 
in den Genuss des Schmiedehandwerks. Seit 
über acht Jahren nutzt die schulische Sozialar­
beit diese Schmiede als Angebot zur sinnvollen 
Beschäftigung Jugendlicher. Diese Arbeit er­
wies sich schon mehrmals als bedeutsames 
Medium in der Einzelfallhilfe.

Das Gehlerhaus bietet aber weit mehr. 
Durch die Art der sanften Sanierung wird der 
jetzige Charme des Hauses erhalten. Damit bie­
tet sich ein idealer Ort für kreatives Tun, das 
sich über alle drei Geschosse vielfältig ausbrei­
ten darf. Das kann zum Beispiel Papierschöpfen, 
Kartonage-Arbeiten, Töpfern, eine Lesewerk­
statt unter dem Dach mit interessanten Projekt­
ideen bis hin zu kleinen Ausstellungen sein. Die 
für die damalige Zeit typische Raumeinteilung 
in mehrere kleine Zimmer oder Stuben bietet 
Platz für verschiedenen Ausdruck von Kreativi­
tät. Das Gehlerhaus soll ein Kraftraum für viel 
Ideenreichtum spezieller Art sein. Diese be­
gleitete Kreativität ist für das Selbstvertrauen 
von Kindern extrem wichtig. Das Heraustreten 
aus dem Alltag der allmächtigen, sogenannten 
Kulturtechniken (Mathe/Sprachen) kann nach­
weisbar beflügeln und für viele Kinder grosse 
Lernerfolge generieren. Das ist für den Schul- 
und Lebenserfolg massgebend. Insofern ist die 
sanfte Sanierung des Gehlerhauses zukunfts­
weisend für Schulbereiche, die leider manch­
mal zu kurz kommen, aber elementar sind.

Für den Verein Grabser Mühlbach hat die 
Sanierung des Gehlerhauses eine grosse Be­
deutung und Wichtigkeit. Schon jetzt wird das 
Haus durch den Verein rege genutzt und auch 
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Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

.

…bringt Farbe in ihr Leben!lipp.lue.maler@bluewin.ch
www.malergrabs.ch

dipl. malerpolier
lüchinger monika
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Einkaufen in Grabs 

In unserem herzigen Lädeli im 
Kirchgemeindehaus Grabs  
finden Sie gerecht gehandelte 
Lebensmittel aus aller Welt, 
Karten, Servietten und 
Geschenkideen. 

Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie! 

Öffnungszeiten

Donnerstag 14 - 18 Uhr 
Freitag 9 - 12 Uhr 14 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 12 Uhr 

 

Kindertagesstätten und Schülerhort 
 

Wir betreuen 
 professionell und zuverlässig 
 mit Sorgfalt und Freude 
 respektvoll und achtsam 

Wir geben 
 Zuwendung und Zeit 
 Freiraum für Spiel und Bewegung 
 Ideen und Impulse für Aktivitäten 

Wir bieten 
 individuelle Eingewöhnung 
 verschiedene Betreuungseinheiten 
 einkommensabhängige Tarife 

 

Wir beraten Sie gerne 
081 740 65 50 Leiterin Betreuung S. Durmisi 
081 740 66 49 Geschäftsleiterin R. Zäch 
 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
 

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta

und weiteren feinen Speisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstrasse 75, Grabs.

Ismail Seyhan und Team

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Eine schöne Aufgabe.
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gepflegt. Nicht nur die Schmiede sondern auch 
die Räumlichkeiten im Haus sind für die Ver­
einstätigkeit ein bedeutendes Standbein. Ge­
nutzt werden die Räumlichkeiten zurzeit als 
Archiv, aber auch zur Aufbewahrung von Ma­
terial fürs Schmieden sowie als Theorieraum 
für die Schmiedekurse. Bei den zahlreichen 
Führungen entlang des Grabser Mühlbachs soll 
das Gehlerhaus dereinst für themenbezogene 
Vorlesungen, Filmvorführungen oder Schu­
lungen genutzt werden. Die Möglichkeit, in 
den sanierten Räumen mit ihrem urtümlichen 
Charme die Anliegen des Vereins weitergeben 
zu können, ist für die «Mühlbächler» von un­
schätzbarem Wert. 

Für interessierte Gruppen, die eine Führung 
am Mühlbach buchen, sollen auch Apéros der 
vereinseigenen Apérogruppe angeboten wer­
den können und die Vorstandssitzungen des 
Vereins Grabser Mühlbach im Gehlerhaus statt­
finden. Die Möglichkeit zur Gestaltung von klei­
nen, mühlbachbezogenen Ausstellungen wird 
ebenfalls gerne wahrgenommen. Insgesamt ist 
die sanfte Sanierung des Gehlerhauses und das 
Zusammenwirken der Schule mit dem Verein 
Grabser Mühlbach ein absoluter Glücksfall.

Zur Ergänzung der bisherigen Sehenswür­
digkeiten am Grabser Mühlbach soll auf Anre­
gung des Vereins Grabser Mühlbach auf dem 
Areal der ehemaligen Scheune eine wasserbe­
triebene Schausägerei erstellt werden.

Während mit Baukosten von brutto 
2ʻ082ʻ000 Franken gerechnet wird, dürfen För­
derbeiträge im Umfang von mindestens 120ʻ000 
Franken erwartet werden. Der Nettokredit be­
läuft sich dadurch auf 1ʻ962ʻ000 Franken.

Die Bauzeit für den Umbau des Gehler­
hauses und den Neubau der Sägerei beträgt 
etwa ein Jahr. Nach Abschluss des Baubewilli­
gungsverfahrens und der Ausführungsplanung 
soll im Herbst 2024 mit den Arbeiten begonnen 
werden, so dass der Umbau Gehlerhaus und 
der Neubau Sägerei im Herbst 2025 in Betrieb 
genommen werden kann.

Das detaillierte Gutachten wird in der ge­
druckten Jahresrechnung, welche bei der Ge­
meinderatskanzlei angefordert werden kann, 
aufgeführt sein. An der Bürgerversammlung 

vom 3. April 2024 wird dieses Geschäft separat 
traktandiert.

Interessierte können das Dokument «Gut­
achten und Antrag», welches neben dem Be­
richt der Architekten auch Pläne enthält, ab so­
fort auf der Gemeindewebsite unter der Rubrik 
«News» einsehen.

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirt­
schaftspatent verlängert:

	 Restaurant Mühlbach / Anya Czirok / 
	 28. Februar 2025

Der Gemeinderat hat folgendes Alkoholhan­
delspatent neu ausgestellt:

	 Laveba Shop Werdenberg / Chiara Künzler / 
	 31. Januar 2025

Frühpensionierung von Hauswart 
Bernhard Hardegger
Bernhard Hardegger, Hauswart im Schulhaus 
Berg, hat sich entschlossen, frühzeitig in Pen­
sion zu gehen. Sein Arbeitsverhältnis mit der 
Politischen Gemeinde Grabs endet am 30. April 
2024. 

Für seine wertvolle Arbeit bedanken sich 
der Gemeinderat und das Verwaltungsperso­
nal herzlich. Sie wünschen ihm noch viele 
glückliche Jahre im Ruhestand bei bester Ge­
sundheit.

Hausdienst / Kündigung
Elisabeth Buck, Raumpflegerin, hat das Ar­
beitsverhältnis mit der Politischen Gemeinde 
Grabs per 30. April 2024 gekündigt. 

Für ihre wertvolle Arbeit bedanken sich 
der Gemeinderat und das Verwaltungsperso­
nal herzlich und wünschen ihr für die Zukunft 
alles Gute. 

Technische Betriebe Grabs / Kündigung
Christian Hörler, Technischer Kaufmann, hat 
das Arbeitsverhältnis mit der Politischen Ge­
meinde Grabs per 23. Februar 2024 gekündigt. 

Für seine wertvolle Arbeit bedanken sich 
der Gemeinderat und das Verwaltungsperso­
nal herzlich.

Technische Betriebe Grabs / Kündigung
Robert Hutter, Leiter Technische Betriebe 
Grabs, hat das Arbeitsverhältnis mit der Poli­
tischen Gemeinde Grabs per 31. August 2024 
gekündigt.

Nach Abschluss des Glasfaserprojektes so­
wie von zahlreichen damit verbundenen Pro­
jekten im Bereich Wasser und Strom hat sich 
Robert Hutter entschieden, im September eine 
neue Herausforderung anzunehmen.

Robert Hutter ist am 1. September 2007 
als Monteur Netzbau in das damalige Elektrizi­
tätswerk Grabs eingetreten. Dank stetiger Wei­
terbildung konnte er im Herbst 2012 die Be­
rufsprüfung für Netzfachleute mit eidgenös­
sischem Fachausweis in Empfang nehmen und 
bereits im Februar 2018 die Ausbildung zum 
diplomierten Netzelektrikermeister erfolgreich 
abschliessen. Entsprechend konnte Robert 
Hutter in den Technischen Betrieben Grabs 
immer anspruchsvollere Aufgaben überneh­
men. Seit dem 1. September 2021 bekleidet er 
die Funktion des Leiters Technische Betriebe 
Grabs. Die Betriebskommission, der Gemein­
derat und das Personal bedauern seinen Weg­
gang und danken Robert Hutter herzlich für 
seine wertvolle Arbeit zu Gunsten der Grabser 
Bevölkerung. Für die Zukunft wünschen sie 
ihm alles Gute.

Wahl eines Sachbearbeiters für das 
Steueramt
Roger Senn, Stv. Leiter Steueramt, hatte das Ar­
beitsverhältnis mit der Politischen Gemeinde 
Grabs per Dezember 2023 gekündigt. Die Stell­
vertretung wird seither von Hildegard Beck 
wahrgenommen. 

In der Presse wurde eine Sachbearbeiter­
stelle öffentlich ausgeschrieben. Der Gemein­
derat hat Marko Vukelic, Oberriet (vgl. Foto), als 
neuen Sachbearbeiter Steueramt gewählt. Der 
Stellenantritt erfolgt am 1. April 2024.

Der Gemeinderat wünscht dem Gewählten in 
seiner neuen Tätigkeit viel Freude und Befrie­
digung.

 
 

BLUT SPENDEN 
Mehrzweckhalle Primarschule Unterdorf 
Unterdorfstrasse 7, 9472 Grabs 

Mittwoch, 17. April 2024, 17.30 – 19.30 Uhr 
Erstspender-Aufnahme bis 30 Minuten vor Spendeschluss.  

Parkplätze stehen beim Marktplatz zur Verfügung! 
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Gesundheitspraxis Frei-si
KOMME IN DEINE KRAFT

neu in Grabs

Adina Garcia
Haldenstrasse 12 | 9436 Balgach
078 649 93 10 |  info@frei-si.ch

Dorfstrasse 5 | 9472 Grabs
078 649 93 10 |  info@frei-si.ch

HUMAN ENERGETIKERIN

B

www.frei-si.ch

Inserat Grabs.indd   1Inserat Grabs.indd   1 19.11.19   09:4319.11.19   09:43

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Haus für Kinder und ihre Eltern, 

Räume der Verlangsamung, der Geborgenheit, 

des Respekts und der Achtsamkeit 
 
 
 Wiegestube 

Begleitete Eltern-Kind-Gruppen ab 6 Monaten. 
Jeden Vormittag und jeden Nachmittag in altershomogenen 
Kleingruppen. 

 
 
 Spielgruppe 

Spiel-und Entdeckungsraum für Kinder ab 3 Jahren. 
 
 
 Kinderstube 

Tägliche Kinderbetreuung nach Emmi Pikler für Kinder  
ab 4 Monaten. 

 
 
 Sandbank 

Unbeschwertes Spielen und Verweilen mit Sand, öffentlich  
an allen Wintersamstagen oder zum Mieten für Kinder- 
geburtstage. 

 
 
Sie finden uns im neuen Storchennest am Mühlbachweg 14.  
 
 

www.storchennest.ch 

SOL AR ANL AGE
Eigenen Strom erzeugen & nutzen

www.lippuner-emt.com/photovoltaik-system

 ImoServ AG 
 Dorfstrasse 18 
 9472 Grabs 
  
 081 771 52 52 
 www.imoserv.ch 

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
SCHÄTZEN 
BAUEN 
BERATEN 

Telefon Büro	 081 771 32 54
E-Mail	 info@spitex-grabs-gams.ch
Homepage	 www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt
Montag bis Freitag, 08.30 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde
Nach Vereinbarung im Stützpunkt: 
Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Bankverbindung
St.Galler Kantonalbank AG, Gams 
IBAN CH23 0078 1621 1809 1200 0

Mit Ihrer Solidarität unterstützen Sie 
unsere gemeinsame Organisation.
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HANDÄNDERUNGEN
Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl.	 = befestigte Flächen
GE	 = Gesamteigentum
Gfl.	 = Gebäudegrundfläche
ME	 = Miteigentum
MFH	 = Mehrfamilienhaus 
Nr.	 = �Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ	= Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs	 = Wohnhaus
Zi-Whg	 = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Bruggmann Rudolf, Grabs, an Kunz Samu­
el und Alexandra Maria, Grabs (ME zu ½) / Nr. 
2402, Hugobühlstrasse 12 (Whs, 728 m2, Gfl., 
Gartenanlage, Wasserbecken) 

Grob Emilie, Erbengemeinschaft (GE), an 
Grob Heinz, Sargans / Nr. 435, Ifang (3ʻ636 m2, 
Wiese)

Hug Elisabeth, Grabs, an Benz Silas Elia, 
Grabs / Nr. S20275, Tschessweg 18 (StWE-WQ 
334/1000, 6 ½-Zimmerwohnung im 1. Oberge­
schoss)

Tschanz Katharina Giacinta, Erbengemein­
schaft (GE), an Dal Ponte Francessio Giuseppe, 
Werdenberg / Nr. S20384, Grabenstrasse 15 
(StWE-WQ 261/1000, 3-Zimmerwohnung Nr. 2 
im Erdgeschoss, Ost); Nr. S20388, Grabenstras­
se 15 (StWE-WQ 23/1000, Garage Nr. 2)

	 SPIELGRUPPE AM BERG	 Carmen Schärli
		  Säntisstrasse 6, Grabserberg
		  Anmeldung/Infos
		  079 751 39 27, carmen69@bluewin.ch
		  www.spielgruppe-amberg.ch

	 SPIELZUG	 Madeleine Gohl
		  Sägengasse 1, Grabs
		  Anmeldung/Infos
		  081 771 18 30, madeleinegohl@bluewin.ch
		  www.madeleine-gohl@jimdofree.com

	 STORCHENNEST	 Michelle Geburt
		  Mühlbachweg 11, Grabs
		  Anmeldung/Infos
		  079 796 79 30, spielgruppe@storchennest.ch
		  www.storchennest.ch

	 WALDSPIELGRUPPE EGETEN	 Manou Kühne Sprecher
	 WALDMÜS	 Egeten, Grabs
		  Anmeldung/Infos
		  079 222 59 86, kuehne-sprecher@bluewin.ch

	 WERCHSTÄTTLI	 Manou Kühne Sprecher
	 HUUSMÜS	 Steinbergstrasse 6, Grabs
		  Anmeldung/Infos
		  079 222 59 86, kuehne-sprecher@bluewin.ch

	 WUNDERTÜTE	 Yvonne Rupp
		  Bleichestrasse 10, Werdenberg
		  Anmeldung/Infos
		  078 788 59 78, yvonne.rupp@bluewin.ch

	 BAUERNHOF SPIELGRUPPE	 Heidi Vetsch-Gasenzer
	 MAMA MUUH 	 Stechenmoos 1403, Grabs
		  Anmeldung/Infos
		  078 768 37 39, stechenmoos@bluewin.ch

	 DAZOLINO	 Sprach- und Spielförderung
		  für Migrantinnen und Migranten
		  in Begleitung eines Elternteils
		  Anmeldung/Infos 
		  Schulsekretariat Grabs, 081 772 09 00

	 MUKI-TURNEN	 Jasmin Breitenstein
		  Tschessweg 22, Grabs
		  Anmeldung/Infos
		  079 683 63 96, jasminkaspar87@gmail.com

Spielgruppen 
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2022

GARTENBAU & -PFLEGE, LIEGENSCHAFTSSERVICE, STEINARBEIT, 
BEPFLANZUNG, GEHÖLZSCHNITT

Staatsstr. 106  I  CH-9472 Grabs  I  info@denzlergarten.ch  I  +41 (0)79 738 91 48  I  www.denzlergarten.ch
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Vom 2. bis 17. August 2024 finden die Wer-
denberger Schloss-Festspiele statt. Für den 
«Grabser Tag» am Mittwoch, 14. August 2024, 
erhalten Grabser Einwohnerinnen und Ein-
wohner die Möglichkeit, Tickets zu vergün-
stigten Preisen zu erwerben.

KUKO – Die Werdenberger Schloss-Festspiele 
finden seit einigen Jahren auf einer dazu ei­
gens erbauten Bühne mit 500 gedeckten Tribü­
nenplätzen am Werdenbergersee statt. Insge­
samt sind in der Zeit zwischen dem 2. und 17. 
August 2024 zehn Aufführungen geplant. Ge­
spielt wird die Oper «DER LIEBESTRANK», eine 
der bekanntesten, komischen Opern von Gae­
tano Donizetti in deutscher und italienischer 
Sprache, die bis heute auf den Spielplänen der 
grossen Opernhäuser zu finden ist. Die Werden­
berger Schloss-Festspiele präsentieren dieses 
Opernjuwel voller Witz und Heiterkeit in einer 
erfrischenden Inszenierung des Berner Regis­
seurs Simon Burkhalter und unter der musika­
lischen Leitung von Isabelle Ruf-Weber. Lassen 
Sie sich überraschen und von Donizettis einma­
ligen Melodien mitreissen.

Ein Wandertheater rund um Doktor Dul-
camara und seiner Tochter Adina gastiert auf 
freiem Feld. Das Volk sieht sich begeistert die 

Vorstellung der Gauklertruppe an. Nemorino, 
ein Bauer aus dem Dorf, ist unsterblich in die 
bildhübsche Sängerin Adina verliebt; diese weist 
ihn jedoch entschieden zurück. Als auch noch ein 
schneidiger Offizier mit seiner Garde auftaucht 
und Adina den Hof macht, sieht sich Nemorino 
gezwungen, dem Quacksalber Dulcamara einen 
Liebestrank abzukaufen. Was der Bauernjunge 
aber nicht weiss, ist, dass ihm eine Flasche Rot-
wein als magisches Elixier untergejubelt wird. Es 
folgen amouröse Verstrickungen und allerhand 
Tohuwabohu.

Gesungen und gespielt wird von der Sinfo­
nietta Vorarlberg, vom Chor der Werdenberger 
Schloss-Festspiele – in dem auch begeisterte 
Sängerinnen und Sänger aus Grabs mitwirken 
– und einem ausgewählten Ensemble.

Darüber hinaus sind auch viele Grabser­
innen und Grabser in der Realisierung der Oper 
engagiert, sei es als Bühnenbauer, bei der Er­
stellung der Infrastruktur oder als einsatzfreu­
dige Helferinnen und Helfer. 

Vergünstigte Tickets für den «Grabser Tag» 
Die Werdenberger Schloss-Festspiele gehören 
zu den traditionsreichsten Kulturveranstaltun­
gen der Region. Die Politische Gemeinde Grabs 
unterstützt sie seit vielen Jahren mit Über­

zeugung und trägt damit zusammen mit den 
andern Werdenberger Gemeinden wesentlich 
dazu bei, dass dieses in der Region stark veran­
kerte Kulturgut erhalten bleibt. Dies kann nur 
geschehen, wenn der Anlass auch sein Publi­
kum findet. 

Die Kulturkommission Grabs möchte des­
halb etwas dazu beitragen, dass die Oper am 
Werdenbergersee weiter an Publizität ge­

winnt. Sie hat mit den Or­
ganisatoren vereinbart, für 
die Grabser Bevölkerung 
am Mittwoch, 14. August 
2024, einen «Grabser Tag» 
durchzuführen. Die Teilneh­
menden erhalten an diesem 
Tag 15% Rabatt auf den re­
gulären Ticketpreis. 

Die Organisatoren der 
Oper und die Kulturkom­
mission begrüssen die 
Grabser Bevölkerung um 
18.30 Uhr mit einem kleinen 
Apéro und einer Überra­
schungsdarbietung. Eben­
falls wird ein Blick hinter die 
Kulissen der Oper gewor­
fen. Kulturkommission und 
Gemeinderat hoffen, dass 
zahlreiche Mitbürgerinnen 
und Mitbürger am Werden­
bergersee einen unvergess­
lichen Musikabend erleben 
dürfen. Sie danken den en­
gagierten Mitmenschen aus 
Grabs und dem ganzen Wer­
denberg für ihren Einsatz 
zugunsten der Operntradi­
tion im Werdenberg.

EINLADUNG ZUM FRÖHLICHEN OPERNABEND
Die Kulturkommission organisiert einen «Grabser Tag» an den Werdenberger Schloss-Festspielen

TICKETBESTELLUNG 

FÜR DEN «GRABSER TAG» 

AM MITTWOCH, 14. AUGUST 2024

Preise
Parkett: 76 Franken statt 89 Franken
Hochparkett: 55 Franken statt 64 Franken

Die Tickets für den «Grabser Tag» können 
bis Ende Mai (oder so lange vorrätig) bei der 
Präsidentin der Kulturkommission Grabs, 
Sibylle Good, bestellt werden (079 546 09 42, 
sibylle.good@grabs.sg.ch).

Infos Werdenberger Schloss-Festspiele
https://liebestrank.ch/

Aufführung «DIE LUSTIGEN WEIBER VON WINDSOR» aus dem Jahr 2022.
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VERANSTALTUNGEN
MÄRZ
20./27. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
20.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Singen mit Stille und 
	 Gebet
21.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 12 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Mittagstisch
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19.30 Uhr, KGH: Glaubenskurs «Stufen des 
	 Lebens» mit Waltraud Eggenberger
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 12.15 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Suppen-
	 zmittag; Anmeldung bis 21. März: 081 750 
	 60 50, pfarramt.buchs@kathbuchs.ch oder
	 081 750 30 52, john.bachmann@ekgg.ch
22.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 14 Uhr, KGH: Seniorennachmittag Rotes 
	 Kreuz
	 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
	 19 Uhr, KGH: Youthpoint
	 20 Uhr, KGH: Kirchbürgerversammlung
22.	Velo-/Motoclub Grabs
	 19.30 Uhr, Rest. Schäfli: Generalver-
	 sammlung
23.	Werdenberger Umweltputzete
23.	Velo Check- und Putztag
	 9-11.30 Uhr, Marktplatz/Markthalle 
	 (Details vgl. Inserat auf Seite 14)
23.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Messfeier mit Palmweihe
	 20 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Abend-
	 besinnung mit Musik «Gesang der Vögel»
23.	Frühlingsfest
	 19.30 Uhr, MZH Unterdorf
24.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
24.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, KGH: Gottesdienst mit Einführung 
	 der 3. Klässler ins Abendmahl
	 19 Uhr, KGH: Abend Special Worship mit 
	 der Punkt 7-Band
25./26./27. Evang.-Ref. Kirchgemeinde 
	 Grabs-Gams und Kath. Kirchgemeinde 
	 Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Karbesinnung

25.	Procap Turngruppe Werdenberg
	 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
	 Handicap
26.	Familienzentrum Grabs
	 18.30-19.30 Uhr, KGH: Annahme Kinder-
	 artikelbörse
27.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
	 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
27.	Familienzentrum Grabs
	 9-11 Uhr und 14-16 Uhr, KGH: Kinderartikel-
	 börse; Rücknahme 18.30-19.30 Uhr
28.-30. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-
	 Gams
	 Ab Donnerstag, 18 Uhr, durchgehend 
	 bis Samstagmorgen, 2 Uhr, BZ Gallus: 
	 Schweigen für den Frieden am Osterfeuer
28.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Hoher Donnerstag: 
	 Wortgottesfeier mit Fusswaschung der 
	 Erstkommunionkinder
28.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Atemgebet Kontemplation
29.	Skiclub Grabs
	 Karfreitags-Chäsmagronen auf Gamperney
29.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9.30 Uhr, BZ Gallus: Versöhnungsfeier
	 15 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Kindergottes-
	 dienst am Karfreitag
	 17 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Beicht-
	 gelegenheit
29.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, KGH: Gottesdienst klassisch am 
	 Karfreitag mit Abendmahl
30.	Skiclub Grabs
	 Saisonschluss auf Gamperney
30.	Floh-, Sammler- und Antikmarkt
	 8-16 Uhr, Marktplatz
30.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 13 Uhr/16 Uhr/19 Uhr, Schloss Werdenberg: 
	 «Oster Passion» – die biblische Oster-
	 geschichte durch Pantomime, Tanz und 
	 Körpertheater dargestellt
31.	Skiclub Grabserberg
	 Winter-Saisonschluss im Skihaus 
	 Gamperfin
31.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 6 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Ostermorgenfeier, 
	 anschl. Osterfrühstück
31.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, KGH: Gottesdienst klassisch an 
	 Ostern mit Abendmahl und dem 
	 Up&Sing-ChorNÄCHSTE AUSGABE DES  

GRABSER GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 16. April 2024

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 29. März 2024, 17 Uhr, bei der Ge-
meinderatskanzlei

AKTIVITÄTEN
SKICLUB GRABS

29. März
Karfreitags-Chäsmagro-
nen auf Gamperney

30. März
Saisonschluss auf 
Gamperney

FRÜHLINGSMARKT IN GRABS 

Samstag, 6. April 2024
10 bis 17 Uhr, an der Dorfstrasse

Freundlich laden ein

Schweizerischer Marktverband
und die Marktfahrer

BESTELLUNG DER GRABSER 
JAHRESRECHNUNG 

Sind Sie an der Jahresrechnung der Grabser 
Korporationen interessiert? Dann bestellen 
Sie Ihr Exemplar jetzt bei der Gemeinderats­
kanzlei Grabs (081 772 08 15, gemeinderats­
kanzlei@grabs.sg.ch).

PARKIEREN IM GRABSER 
BERGGEBIET 

Die Parkplätze im Berggebiet werden zwi­
schen dem 1. Mai und dem 31. Oktober an 
allen Wochentagen bewirtschaftet. An den 
zwei Parkuhren im Gebiet Höhi und Munt­
lerentsch können Parktickets bezogen wer­
den (1-Tageskarte: 6 Franken / 2-Tageskarte: 
9 Franken).

Für regelmässige Besucherinnen und 
Besucher besteht zudem die Möglichkeit, 
eine Saisonvignette zu lösen. Diese kostet 
für in Grabs wohnhafte Personen 40 Franken 
und für Auswärtige 60 Franken. 

Bezug der Vignetten
Der entsprechende Bestelltalon befindet 
sich in diesem Gemeindeblatt. Vignetten 
können jedoch auch telefonisch (081 772 08 
00), online (www.grabs.ch) oder persönlich 
am Schalter beim Gemeindebüro bezogen 
werden.

Achtung – bitte gut sichtbar platzieren
Bitte denken Sie daran, das Parkticket, die 
Vignette oder eine allfällige Fahrbewilligung 
für die Strassen im Berggebiet gut sichtbar 
an der Frontscheibe des Fahrzeuges aufzu­
kleben bzw. zu platzieren.
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VERANSTALTUNGEN
APRIL
01.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 14.30 Uhr, Pflegeheim Werdenberg: Ökum. 
	 Osterfeier
02.	Ortsgemeinde Grabs
	 20 Uhr, KGH: Ortsbürgerversammlung
03./24. Seniorenturnen
	 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
03.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams 
	 und Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet
03.	Politische Gemeinde Grabs
	 20 Uhr, MZH Unterdorf: Bürgerver-
	 sammlung
04.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen plus
04.	Nachmittagswanderung 60+
	 13.15 Uhr, Marktplatz: Details vgl. Inserat 
	 auf Seite 15
04.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 20 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Kirchbürger-
	 versammlung
05.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
05.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 19 Uhr, KGH: Teenstreff
06.	Skiclub Grabserberg
	 Skitour
06.	Frühlingsmarkt
	 10-17 Uhr, auf der Dorfstrasse
06.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 18 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
07.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, KGH: Gottesdienst klassisch
09.	Senioren-Mittagstisch 60plus
	 11.45 Uhr, Stütlihus; Anmeldung bis späte-
	 stens am Vortag, 10 Uhr an 081 771 15 84 
	 oder 081 740 34 87
09.	Seniorenforum Werdenberg
	 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, 
	 Campus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag 
	 «Der Spion im Hosensack, was dein 
	 Smartphone über dich weiss und wie 
	 es dich beeinflusst» von Dr. Jan Digutsch, 
	 Uni St.Gallen
10.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
12.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
14.	2. Wahlgang Erneuerung der Regierung
14.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, «Oase» Gams: Gottesdienst 
	 klassisch
14.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 10 Uhr, BZ Gallus: Erstkommunion
15.-19. Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-
	 Gams
	 14-17 Uhr, KGH: «Kids Days» zum Thema 
	 «Asterix und Obelix»

17.	Samariterverein Grabs
	 MZH Unterdorf: Blut spenden (Details vgl. 
	 Inserat auf Seite 5)
17.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
	 «Daniel»
19.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 17-20 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Annahme 
	 tragbarer, gewaschener Kleider, Schuhe
	 und Accessoires (Kinder und Erwachsene) 
	 für Kleiderbörse
20.	Kath. Kirchgemeinde Buchs-Grabs
	 9-12 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Kleiderbörse 
	 (Preis: zwei Franken pro Kilo)
	 18 Uhr, BZ Gallus: Messfeier
21.	Ziegenzuchtverein Grabs-Berg
	 9-17 Uhr, Marktplatz: Geissschau (Details
	 vgl. Inserat auf Seite 14)
21.	Evang.-Ref. Kirchgemeinde Grabs-Gams
	 10 Uhr, KGH: Gottesdienst anders zum 
	 Abschluss der «Kids Days»

EINWOHNERSTAND AM  
29. FEBRUAR 2024

Einwohnerstand Total	 7‘514	*
davon Grabser Bürger	 2‘545
Niedergelassene	 3‘170
Wochenaufenthalter /	 89
Nebenniedergelassene
Ausländer	 1‘710	*
* inkl. 111 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig Auf­
genommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

Singen wie früher im 
Grabserberger Spatzächörli

Was?	 Traditionelle und sennische Lieder, 
	 Auftritte im «Werdenbergerträchtli»
	 oder «Sennenchutteli» (können 
	 ausgeliehen werden)
Wer? 	 Kinder ab Kindergarten bis und mit
	 Oberstufe, auch aus umliegenden
	 Gemeinden, sind willkommen
Wo? 	 Biblio Sunneschy, Marktstrasse 1, 
	 Grabs 
Wann?	 Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 

Heidi Gantenbein freut sich auf fröhliche 
Kinder die gerne singen und vielen Men­
schen, auch in Alters- und Pflegeheimen, 
Freude schenken möchten (ein bis zwei Auf­
tritte pro Quartal). Auch Knaben sind herz­
lich willkommen. Auf Wunsch können sie 
das Fahnenschwingen lernen oder in einem 
«Theäterli» mitspielen. 

Meldet euch bei Heidi Gantenbein, 078 
600 57 85, sunneschy12@web.de, oder di­
rekt in der Biblio Sunneschy an.

Einladung zur 
Mitgliederversammlung 

Montag, 25. März 2024, 19.30 Uhr 
Biblio Sunneschy, Marktstrasse 1, Grabs 
(Parkplätze beim Volg oder Marktplatz) 

Zum Einstieg erzählt Sämi Schmitter Ge­
schichten von unvergessenen Grabser Ori­
ginalen. Mitglieder, Gönner, Sponsoren und 
Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. 
Alle dürfen am Schluss der Versammlung 
ein Buch auswählen und mitnehmen. 

  
Verein Biblio Sunneschy 

 

 

 

TAG DER  
OFFENEN SCHÜTZENHÄUSER

Der Schützenverein Grabs 
lädt zum kostenlosen 

Probeschiessen ein

Der Schützenverein Grabs lädt Sie herzlich 
zum «Tag der offenen Schützenhäuser» ein. 
Interessierte erhalten die Möglichkeit, das 
Schützenhaus zu besuchen und an einem 
kostenlosen Probeschiessen teilzunehmen.  

Lernen Sie bei dieser Gelegenheit den 
Verein und seine Mitglieder näher kennen 
und erfahren Sie mehr über die Vereinsak­
tivitäten.

Wann?	 Samstag, 13. April 2024, 9 bis 17 Uhr
Wo?	 Schiessanlage 300 m, Ils

Programm
	 Waffen zeigen und erklären
	 Schnupperkurs Schiessen
	 Kleiner Schiesswettbewerb
	 Festwirtschaft 

Der Schützenverein Grabs und seine erfah­
renen Mitglieder freuen sich darauf, auch 
Anfängerinnen und Anfänger in den Schiess­
sport einzuführen. 
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 Freude am Bauen. 
Seit 1892.

lgbau.ch 
CH-9470 Werdenberg

Wir bauen auf Blech und Metall
Stilvolle Treppen und Geländer, Fensterzargen aus Alumi-
nium. Spenglerarbeiten, Blitzschutz, Fassaden und Dächer 
aus Blech - Kreativität, innovative Planung und fachmännische 
Umsetzung der Ideen. www.lippuner-emt.com

Metallbau - Spenglerei

« Ideen für  
Menschen und  
ihre Umwelt.»

Strassenbau

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-How, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometerweise 
Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Tiefbau Umgebungsgestaltung

Dietsche Strassenbau AG · 071 757 80 80 · info@dietsche.ch · www.dietsche.ch

Buchs: Ausstellung
Grabs: Lager I Büro

www.3dkuechen.ch
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02. April 1944
Eberle-Eggenberger Ursula
Fontanerlenweg 1, Werdenberg

03. April 1939
Schildknecht-Knechtli Lieselotte
Wassergasse 1c, Grabs

04. April 1938
Stähli-Peter Alfred
Steinbergweg 1, Grabs

04. April 1939
Eggenberger-Suhner Matheus
Stütlistrasse 25, Grabs

05. April 1938
Zogg Andreas
Säntisstrasse 7, Grabs

05. April 1940
Haltiner-Walther Ulrich
Rietstrasse 18, Grabs

06. April 1927
Lippuner-Gantenbein Katharina
Stütlihus, Grabs

06. April 1934
Defila-Weber Reto
Kirchgasse 11b, Grabs

07. April 1936
Bänziger-Michel Heinz
Staudnerbachstrasse 28, Grabs

09. April 1924
Eggenberger Johannes
Stütlihus, Grabs

10. April 1942
Lippuner-Ruiz Hans
Hintere Stütlistrasse 6, Grabs

13. April 1939
Majer-Rapp Heinz
Laufenbrunnenstrasse 30, Grabs

13. April 1943
Fetz-Gufler Maria
Reiherweg 5, Grabs

15. April 1940
Hilty-Uhler Erika
Städtli 19, Werdenberg

16. April 1935
Jecklin Elisabeth
Staatsstrasse 23, Grabs

19. April 1936
Raduner-Kubli Elisabeth
Kirchbüntstrasse 17, Grabs

20. April 1938
Toth-Hilty Margrit
Kirchgasse 11c, Grabs

20. April 1943
Schocher-Büchel Luzius
Staatsstrasse 14, Werdenberg

20. April 1944
Gantenbein-Gantenbein Adam
Bächli 2267, Grabserberg

21. April 1939
Frei-Schneider Marianne
Amselweg 8, Werdenberg

21. April 1941
Schlegel-Tobler Burkhard
Stütlistrasse 25, Grabs

22. April 1935
Eggenberger-Windisch Anna
Försterweg 8, Grabs

22. April 1940
Gantenbein-Engler Herbert
Ahornweg 4, Grabs

22. April 1943
Eggenberger-Vetsch Agatha
Stütlistrasse 20, Grabs

22. April 1943
Lenherr-Stricker Anna
Steinbergweg 4, Grabs

23. April 1939
Wittich-Fontana Peter
Wüesti 2223, Grabserberg

24. April 1934
Hagmann-Heeb Anna
Wassergasse 1b, Grabs

24. April 1936
Raduner-Kubli Georg
Kirchbüntstrasse 17, Grabs

24. April 1941
Hungerbühler-Hauri Brigitta
Bachweg 14, Grabs

24. April 1943
Gerber-Ettlin Elsbeth
Staatsstrasse 61, Grabs

27. April 1943
Engeli-Oertli Martha
Steinbergweg 7, Grabs

30. April 1941
Hofmänner-Gantenbein Ursula
Hugobühlstrasse 27, Grabs
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KATHOLISCHE KIRCHGEMEINDE BUCHS-GRABS 
ORDENTLICHE KIRCHBÜRGERVERSAMMLUNG

Donnerstag, 4. April 2024, 20 Uhr, 
im Pfarreisaal des katholischen Pfarreiheims, Buchs

Traktanden
1.	Erfolgsrechnung und Bilanz 2023
2.	Budget 2024
3.	Bericht und Anträge der Geschäftsprüfungskommission
4.	Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmrechtsausweise und/oder gewünschter Amtsbericht, Jahresrechnung 2023 
und Budget 2024 können bei der Aktuarin Petra Meierhofer, Pfrundgutstrasse 5, 9470 Buchs, 
bestellt werden (p.meierhofer@kathbuchs.ch, 081 750 60 59).

Anträge sind schriftlich bis zum 22. März 2024 bei Stefan Frey, Präsident des Kirchenverwal­
tungsrats, einzureichen.

Die Kommission «Natur und Umwelt» der Gemeinde Grabs lädt alle Einwohnerinnen und Ein­
wohner herzlich ein zum 

VELO CHECK- UND PUTZTAG
am Samstag, 23. März 2024, 9 bis 11.30 Uhr, 

Marktplatz/Markthalle Grabs

Angebot
•	 Gratis Velo-Check durch Otto Lindenau mit Reparaturempfehlung;
•	 Schülerinnen und Schüler vom Schulhaus Feld reinigen Ihr Velo (Trinkgeld freiwillig);
•	 «Kaffeestube» durch den Verein «Familienzentrum Grabs».

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung 
statt. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Kom­
men Sie vorbei und lassen Sie Ihr Velo zum Früh­
lingsstart überprüfen. Wir freuen uns auf Sie!

EINLADUNG ZUR  
GEISSSCHAU

Die Frühlingsschau des Ziegenzuchtvereins 
Grabs-Berg findet statt am

Sonntag, 21. April 2024
Marktplatz, Grabs

Auffuhr: 9 bis 9.30 Uhr

Auffuhr von ca. 200 Ziegen
Toggenburgerziegen

Strahlenziegen
Appenzellerziegen

Gemsfarbige Gebirgsziegen
Walliser Schwarzhalsziegen

Pfauenziegen
Burenziegen

Capra Sempione-Ziegen
Saanenziegen

Programm
Vormittag (9.30 bis 12 Uhr)
Punktierung und Aufnahme ins Herdebuch

Nachmittag (14 bis 16 Uhr)
Rangierung in den Abteilungen und Wahl 
der Wanderpreis-Gewinnerinnen

Besuchen Sie unsere Geissschau. Bei uns 
finden Sie käufliche Tiere und züchterische 
Vergleichsmöglichkeiten. 

Unsere Ziegen sind aber auch aufgrund ih­
rer eigenen Wesensart einen Besuch wert 
und freuen sich über jede Aufmerksamkeit, 
die ihnen geschenkt wird. 

Auch für das leibliche Wohl sorgen wir be­
stens in unserer einfachen Festwirtschaft.

Der Ziegenzuchtverein und der Gemein­
derat freuen sich auf zahlreiche Besuche­
rinnen und Besucher.

3 Monate
gratis

Mobile & Internet

Ob zuhause oder unterwegs – testen Sie das  
stärkste Netz der Region drei Monate lang gratis  
und ohne Risiko. Jetzt wechseln und bis zu  
569 Franken sparen: riiseeznet.ch/immeronline

Immer online mit Rii Seez Net
Fachstelle Demenz W-L-S

Tagesstätte
Beratung
Weiterbildung

9472 Grabs · 081 771 50 01 · www.wiitsicht.ch
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ORTSGEMEINDE GRABS 
ORDENTLICHE BÜRGERVERSAMMLUNG

Dienstag, 2. April 2024, 20 Uhr, 
im evangelischen Kirchgemeindehaus, Wassergasse 6

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung 2023 nebst Bericht und Antrag 1 der Geschäftsprüfungs-
	 kommission
2.	Budget 2024 und Antrag 2 der Geschäftsprüfungskommission
3.	Mitteilungen und Allgemeine Umfrage

Im Anschluss an die Versammlung wird ein Znacht offeriert.

Stimmberechtigt sind alle in der Gemeinde Grabs wohnhaften Ortsbürgerinnen und Ortsbür­
ger, die das 18. Lebensjahr vollendet haben und nach Gesetz nicht von der Stimmberechtigung 
ausgeschlossen sind.

Die Stimmrechtsausweise werden durch die Post überbracht. Fehlende Ausweise können bis 
Donnerstag, 28. März 2024, 12 Uhr, bei der Ortsgemeindekanzlei (info@ortsgemeinde-grabs.ch, 
081 771 18 38) angefordert werden.

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE GRABS-GAMS 
ORDENTLICHE KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Freitag, 22. März 2024, 20 Uhr, Kirchgemeindehaus Grabs

Traktanden
1.	Vorlage der Jahresrechnung und des Vermögensausweises 2023 nebst Bericht und Anträgen
	 der Geschäftsprüfungskommission
2.	Vorlage des Budgets und des Steuerplanes 2024
3.	Information zur Kirchensanierung
4.	Mitteilungen und Umfrage

Anträge von Kirchenmitgliedern sind mindestens acht Tage vor der Kirchgemeindeversamm­
lung schriftlich beim Präsidenten, Peter Schieman, einzureichen. 

Fehlende Stimmrechtsausweise können bei der Aktuarin, Denise Obrist, angefordert werden:
sekretariat@ekgg.ch, 081 750 30 50.

VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Nachmittagswanderung 60+ vom Donnerstag, 4. April 2024
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Marktplatz Grabs; Fahrt mit Postauto/Bus nach Plattis; Wanderroute: Gufel–Hörnli–Heuwiese–dem Mühlbach ent-
lang–Tankgraben–Plattiserstübli–anschliessend mit dem Postauto/Bus zurück nach Grabs; die Wanderung findet bei jedem Wetter statt; Versi­
cherung ist Sache der Teilnehmenden;  alle wanderfreudigen Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen; Auskunft erteilt: Annakäthi Giger 
(081 771 21 92).

Vortrag «Der Spion im Hosensack, was dein Smartphone über dich weiss und wie es dich beeinflusst» des Seniorenforums 
Werdenberg, in der Fachhochschule Ost, Campus Buchs, Hörsaal G1, vom Dienstag, 9. April 2024, 15.15 bis ca. 16.45 Uhr
Dr. Jan Digutsch, Uni St.Gallen; Eintritt: 10 Franken pro Person.

«Spielnachmittag» im Begegnungszentrum Gallus, vom Mittwoch, 10. April 2024, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen; Kaffee und Kuchen werden von der kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offe­
riert; Infos: Hildegard Lippuner (081 771 43 85).

«Jassnachmittag» im kath. Pfarreiheim Buchs, vom Dienstag, 30. April 2024, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Die kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs freut sich auf viele Jasserinnen und Jasser; Infos: Petra Rohner (081 771 20 59).

Einladung
zur ordentlichen Mitgliederversammlung

Datum: 25. April 2024
Zeit: 19.00 Uhr
Ort: Lukashaus Grabs

Verein Lukashaus 
9472 Grabs
081 750 31 81 
info@lukashaus.ch 
www.lukashaus.ch
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Die Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von CHF 1ʻ112ʻ530.81 ab. 
Das Budget rechnete mit einem solchen von 
1ʻ870ʻ400 Franken. Die Besserstellung beträgt 
somit rund 757ʻ800 Franken.

Mit Niklaus Lippuner sprach Karin Schneider.

Gratulation zum guten Ergebnis. Letztes Jahr 
habe ich dich gefragt, ob es möglich ist, genauer 
zu budgetieren. Damals betrug die Besserstellung 
zum Budget 2.8 Mio. Franken. In diesem Jahr hat 
sich die Besserstellung deutlich verkleinert auf 
757ʻ800 Franken. 

Danke, wir sind sehr zufrieden mit dem Er­
gebnis. Tatsächlich haben wir uns in diesem 
Jahr in Bezug auf die Budgetgenauigkeit massiv 
verbessert. Dies ist jedoch bei über 1‘000 Konti 
und unzähligen Geschäftsfällen nicht ganz so 
einfach. Der Gemeinderat hat die hohe Budget­
genauigkeit erfreut zur Kenntnis genommen. 
Den Abteilungsleiterinnen und Abteilungsleitern 
sowie deren Mitarbeitenden gratuliere ich zu 
dieser genauen Budgetierung.   

Wie sind die Aussichten für das Budget 2024?
Das Budget 2024 sieht einen Aufwandüber­

schuss von 1ʻ957ʻ000 Franken vor. Das Budget 
2024 und die Finanzplanung für die kommen­
den Jahre (bis 2027) zeigen, dass der aktuelle 
Steuerfuss von 100% trotz der hohen Investiti­
onstätigkeit beibehalten werden kann. Die da­
für notwendigen Eigenkapitalbezüge fallen in 
bescheidenem Rahmen aus und sind bei einem 
Eigenkapital von rund 42.1 Mio. Franken per 
Ende 2023 gut vertretbar. Die Finanzstrategie 
des Gemeinderates über die letzten Jahre wird 
damit bestätigt.

Welche Investitionen stehen an?
An der Urnenabstimmung vom 18. Juni 2023 

hat die Bürgerschaft dem Neubau Doppelkinder­
garten Unterdorf/Mühlbach mit Umgebungsge­
staltung von rund 3.4 Mio. Franken zugestimmt. 
Der Spatenstich ist am 26. Februar 2024 erfolgt. 

Dem Baukredit Hallenbad Lukashaus von 
rund 5.9 Mio. Franken hat die Bürgerschaft an 
der Urnenabstimmung vom 19. November 2023 
zugestimmt. Die Ausschreibungsarbeiten sind 
im Gange, sodass bis zum Schuljahr 2025/26 
Schulschwimmen wieder in Grabs angeboten 
werden kann. 

Zudem wird an der Bürgerversammlung 
vom 3. April 2024 über das Gutachten und Antrag 
für den Umbau Gehlerhaus und Neubau Sägerei 
von rund 2 Mio. Franken abgestimmt. In diesem 
Gemeindeblatt wie auch in der Jahresrechnung 
wird dieses Projekt näher umschrieben. 

Sind in der langfristigen Planung weitere Projekte 
angedacht?

Der Gemeinderat hat sich auch im letzten 
Jahr nochmals intensiv mit den Investitionen 
der nächsten Jahre auseinandergesetzt. Dabei 
war die Schulraumplanung des Schulrates eine 
grosse Unterstützung und die Strategie der de­
zentralen Schulraumplanung wurde auch be­
stätigt. 

An dieser Stelle sei nochmals erwähnt, dass 
der Gemeinderat im September 2022 in die­
sem Zusammenhang auch ein allfälliges Sport­
zentrum auf dem Grundstück der Tennishalle 
geprüft und Strategieentscheide gefällt hat. In 
Übereinstimmung mit dem Schulrat hat sich der 
Gemeinderat dabei klar für die Doppelturnhalle 
im Feld ausgesprochen. Damit wird verhindert, 
dass zahlreiche Schülerinnen und Schüler aus 
verschiedenen Schuleinheiten unnötige Weg­
strecken von und zum Turnunterricht zurückle­
gen müssen. Die Schule ist Hauptnutzerin der 
Turnhallen.

Die Prognosen der Schulraumplanung sowie 
die Richtplanstrategie des Gemeinderates zei­
gen die Entwicklung im Gebiet Feld. Eine Erwei­
terung des Schulhauses Feld wie auch zusätz­
licher Kindergarten-/Schulraum werden bis ins 
Schuljahr 2028/29 benötigt. Mit der geplanten 
Erweiterung der Schuleinheit Feld wird die An­
zahl Klassen verdoppelt, sodass sinnvollerwei­
se an diesem Standort zusätzlicher Turnraum 
geschaffen werden soll. Mit einer neuen Dop­
pelturnhalle im Feld würde der von der Schule 
benötigte Turnraum langfristig abgedeckt und 
auch die Bedürfnisse der Vereine könnten damit 
vollumfänglich berücksichtigt werden. 

Die heutige Turnhallensituation in Grabs er­
läutere ich gerne kurz. Die Mehrzweckhalle Un­
terdorf (Doppelturnhalle) kann in drei Hallen­
teile unterteilt werden. Diese Halle stammt aus 
dem Jahre 1996. Zuvor hatte Grabs mit den 
Turnhallen Kirchbünt, Grabserberg und Qua­
der drei Turnhallen, sprich drei Hallenteile, zur 

Verfügung. Mit der Mehrzweckhalle Unterdorf 
gab es somit deren sechs Hallenteile. Mit der ge­
planten Doppelturnhalle Feld auf das Jahr 2028, 
welche ebenfalls in drei Hallenteile aufgeteilt 
werden kann, wird die Hallenkapazität um 50% 
auf neu neun Hallenteile nachhaltig und langfri­
stig erhöht. 

Die Turnhallen werden in erster Linie für 
den Turnunterricht gebaut und somit ist der 
Standort in Schulhausnähe entscheidend. Die 
Turnhallen können zudem nach Schulschluss 
durch die Vereine genutzt werden. Dies ist dem 
Gemeinderat ebenfalls wichtig. Deshalb werden 
auch weder Hallenmiete, noch Strom- oder Was­
serkosten an die Vereine verrechnet. 

Nun nochmals zurück zum Projekt Areal­
entwicklung Feld. Sechs Architekturbüros sind 
zurzeit mit Landschaftsarchitekturbüros an der 
Bearbeitung des Planerwahlverfahrens. Der Pla­
nerwahlentscheid wird Ende März gefällt, sodass 
der weitere Planungsprozess mit dem Siegerbü­
ro fortgesetzt werden kann. Im Budget 2024 ist 
ein entsprechender Planungskredit im Umfang 
von 700ʻ000 Franken. Damit kann die Planung 
bis zum Stand Vorprojekt für eine Urnenabstim­
mung im nächsten Jahr vorangetrieben werden. 

Du hast vorhin auch von Abklärungen betreffend 
Sportanlage Mühlbach gesprochen. Wie ist da der 
aktuelle Stand?

Wie vorhin erwähnt, hat der Gemeinderat 
im September 2022 wichtige Liegenschaftsent-
scheide gefällt und auch an der Klausurtagung 
im Dezember 2023 wurde die Sportanlage Mühl-
bach ein weiteres Mal besprochen. Trotz vier Sit­
zungen der Arbeitsgruppe im Jahr 2023 fehlten 
dem Gemeinderat die klaren Fortschritte, sodass 
die Arbeitsgruppe durch zwei weitere Gemein­
deratsmitglieder erweitert wurde. Im Jahr 2024 
fanden nun bereits zwei weitere Sitzungen der 
Arbeitsgruppe statt, wo nun die Weiterentwick­
lung der gemeinsamen Nutzung der Umkleide­
kabinen der umliegenden Vereine, die Erweite­
rung der Fussballplätze und die Erstellung einer 
Skateranlage Formen annimmt. Für die umfas­
sende Planungsarbeit ist der im Budget 2023 ab­
geholte Kredit von 200ʻ000 Franken um 100ʻ000 
Franken zu erhöhen. Damit kann die Planung 
bis zum Stand Vorprojekt für eine Urnenabstim­
mung im nächsten Jahr vorangetrieben werden. 

Ich freue mich, zusammen mit dem Gemein­
derat die Investitionsprojekte voranzutreiben 
und umzusetzen, um unsere Gemeinde langfri­
stig zu entwickeln.

Besten Dank für das Gespräch.

INTERVIEW MIT DEM GEMEINDEPRÄSIDENTEN
Gemeindepräsident Niklaus Lippuner beantwortet Fragen zur Rechnung 2023 und zum Budget 2024
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Die Schule ist ein Gemeinschaftswerk, zu-
dem ein Abbild der Gesellschaft, also stetem 
Wandel unterzogen. Wenn Veränderungen an-
stehen, heisst es oft, es sei ja früher auch ge-
gangen. Es sei «albigs» so gewesen. Es ist gut, 
wenn man das «Albigs-Syndrom» als Anhalts-
punkt mitnimmt, aber auch den Mut hat, es zu 
überdenken, sogar zu hinterfragen. 

Wenn die Schule mit Kindern im Alter von vier 
Jahren startet, ist vieles schon geprägt. Weder 
Eltern noch Lehrpersonen sind noch jene unein­
geschränkten Autoritäten wie es mal war. Kinder 
lernen früh, dass sie im Zentrum stehen, doch 
jene Zentren agieren oft sehr unterschiedlich. 
Dann mit vier Jahren zusammenzuwachsen, da­
ran tun sich Schule und das Umfeld oft schwer. 
Der «Albigs-Effekt» ist jedenfalls bereits zu Schul­
anfang kaum wirksam. Wenn dann noch eine 
räumliche Einengung dazukommt, entstehen 
erschwerte Zustände, die sozial und individuell 
wichtiges Wachsen erschweren bis verunmög­
lichen. In Grabs fehlen an der Primarschule und 
im Kindergarten im Hinblick auf 2035 rund zehn 
bis zwölf Räume. Dazu kommt der notwendige 
Platz für die ausserschulische Betreuung (KITA), 
auch der Einbezug der Planung einer künfti­
gen Tagesschule.  Dabei wollen wir die gewach­
senen, dezentralen Schulstandorte beibehalten, 
da eine Zentralisierung weder eine Finanzein­
sparung noch sonstige Mehrwerte beinhaltet. 
Ganz im Gegenteil: Menschliche Massierungen 
in einem Zentrum bringen weit mehr Probleme 
mit sich. Wir planen immer dem eigentlichen Be­
darf angepasst und bringen alle Bauten Schritt 
für Schritt zeitlich passend an die Urne. Dass wir 
dabei trotz grossen Kostensteigerungen auf of­
fene Ohren stossen, ist erfreulich. Wir bemühen 
uns als Schulrat aber auch sehr, dass wir nur das 
einbringen, was nachweisbar notwendig ist: Wir 
optimieren also ständig. So entsteht eine sich 
wandelnde Schule aus Grabser Holz geschnitzt: 
ein Gemeinschaftswerk.

Schule kann nicht alles
Die Schule nimmt einen grossen Teil in der 
Lebensrealität aller Jugendlicher von vier bis 
sechszehn Jahren ein. Die Schule betrifft darü­
ber hinaus auch viele weitere Beteiligte: Eltern, 
Steuerzahlerinnen und Steuerzahler usw. Was 
kann die Schule, was nicht? Da ist mal die Wis­
sensvermittlung, weiter die soziale Entwicklung. 
Obwohl es Erhebungen gibt, dass man in der 
Schule nur gerade 2% dessen lerne, was man 
im Leben braucht, bereitet die Schule Schüle­
rinnen und Schüler auf ihr zukünftiges Leben 
vor, indem sie sie mit den notwendigen Fähigkei­
ten, Kenntnissen und Kompetenzen ausstattet, 

um erfolgreich in der Gesell­
schaft zu sein. Was Schule 
jedoch nur teilweise kann, 
ist zum Beispiel die indivi­
duelle Anpassung: Aufgrund 
der Klassengrössen oder 
der Klassenzusammenset­
zungen sowie der standar­
disierten Lehrpläne kann es 
schwierig sein, den indivi­
duellen Bedürfnissen jeden 
Schülers gerecht zu werden. 
Es gibt Wege dazu, allen vo­
ran, muss das Bewusstsein 
wachsen, dass die Schule die 
«Stube der Gesellschaft» ist, 
dass also der Wohlfühleffekt 
insofern sehr wichtig ist, weil Bildungserfolg 
nur auf Wohlfühlen, Selbstvertrauen und Selbst­
wertgefühl aufbauen kann. Da braucht es den 
Mut der Schule, den Lehrplan grosszügig und auf 
individuell menschliche Bedürfnisse zugeschnit­
ten zu interpretieren. Individuelle Begabungen 
müssen gesichtet und verstärkt eingebracht 
werden, denn – ich wiederhole – Bildungserfolg 
hängt davon ab, wie stark sich ein Mensch im 
schulischen Umfeld gesehen und wohl fühlt. Das 
liegt dann am Mut und am Fingerspitzengefühl 
der Lehrperson. Es braucht dazu aber auch den 
notwendigen und passenden Raum.

Kreativraum Gehlerhaus  
Das Gehlerhaus ist bekannt als Schmiede. Das 
Haus ist in die Jahre gekommen und ohne Sanie­
rung wird es nicht mehr lange «überleben». Da­
bei ist ein lebendiges Gehlerhaus gerade für die 
Schule speziell und sehr wertvoll. Die Schmiede 
wird nach wie vor benutzt. Seit über acht Jahren 
nutzt die schulische Sozialarbeit diese Schmie­
de als Angebot zur sinnvollen Beschäftigung Ju­
gendlicher. Diese Arbeit erwies sich schon mehr­
mals als wichtiges Medium in der Einzelfallhilfe. 
Das Gehlerhaus bietet aber weit mehr. Durch die 
im Sanierungsprojekt vorgesehene sehr sanfte 
Sanierung wird der jetzige Charme des Hauses 
erhalten. Das ist ein idealer Ort für kreatives 
Tun, das sich über alle drei Geschosse vielfältig 
ausbreiten soll. Das kann Papierschöpfen sein, 
Kartonage-Arbeiten, Töpfern, eine Lesewerkstatt 
unter dem Dach mit interessanten Projektideen 
bis hin zu kleinen Ausstellungen usw. Das Geh­
lerhaus soll eine Art Kraftraum für viel Ideen­
reichtum spezieller Art sein. Etwas, was es an 
der Schule Grabs sonst nicht gibt. Diese Art von 
begleiteter Kreativität ist für das Selbstvertrauen 
von Kindern extrem wichtig. Das Heraustreten 
aus dem Alltag der allmächtigen, sogenannten 
Kulturtechniken (Mathe/Sprachen) kann nach­

weisbar beflügeln und für viele Kinder Lerner­
folge ganz besonderer Art generieren. Insofern 
ist die sanfte Sanierung des Gehlerhauses zu­
kunftsweisend für Schulbereiche, die Kinder be­
flügeln, den Grundstein für Bildungserfolg legen, 
leider aber manchmal zu kurz kommen, auch 
wegen dem dafür fehlenden Raum. Das Gehler­
haus ist deshalb im Zusammenwirken mit dem 
Verein Grabser Mühlbach, der die Säge mit Ei­
genleistung und Stiftungsgeldern finanziert, ein 
absoluter Glücksfall. 

Verwalten und gestalten
Die Frage, ob Schulen verwaltet oder gestaltet 
werden sollen, ist Gegenstand einer breiten De­
batte in der Bildungspolitik und -praxis. Es ist 
wichtig zu erkennen, dass beide Aspekte not­
wendig sind, um effektive Bildungssysteme zu 
schaffen. Schulen müssen verwaltet werden, 
um einen reibungslosen Betrieb sicherzustellen. 
Dies umfasst die Verwaltung von Ressourcen, 
Personal, Finanzen, Infrastruktur und anderen 
logistischen Aspekten. Eine effektive Verwal­
tung ist entscheidend, um sicherzustellen, dass 
Schulen effizient arbeiten und die Bedürfnisse 
der Schülerinnen und Schüler erfüllen können. 
Gleichzeitig ist es wichtig, Schulen aktiv zu ge­
stalten, um eine qualitativ hochwertige Bildung 
zu gewährleisten. Dies beinhaltet die Entwick­
lung von Lehrplänen, Unterrichtsmethoden, Be­
wertungsverfahren und anderen pädagogischen 
Aspekten. Eine ausgewogene Herangehenswei­
se, die sowohl die Verwaltung als auch die Ge­
staltung von Schulen berücksichtigt, ist ent­
scheidend, um ein effektives Bildungssystem 
aufzubauen, das die Bedürfnisse der Schüle­
rinnen und Schüler erfüllt und sie auf eine er­
folgreiche Zukunft vorbereitet. Diese Gratwan­
derung zwischen Verwaltung und Gestaltung, 
individuellen und kollektiven Ansprüchen steht 
im Zentrum unseres Tuns. 

DIE GRABSER ZUKUNFTSSCHMIEDE
Schulratspräsident Hansjürg Vorburger gibt Auskunft
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HUNDELÖSUNG 

Wie bereits in den vergangenen Jahren wer­
den die Hundesteuern 2024 mittels Rech­
nung eingezogen. Die Gebühren betragen 
100 Franken pro Hund.

Hundedatenbank «Amicus»
Am 1. Januar 2016 wurde die neue Hunde­
datenbank «Amicus» eingeführt. Sie er­
setzte die vorherige Datenbank «ANIS». 
Seither ist die Hundekontrollstelle der Ge­
meindeverwaltung für die erste Erfassung 
der Hundehalter zuständig. Änderungen 
von Personendaten oder Adressen der Hun­
dehalter müssen der Hundekontrollstelle 
gemeldet werden. Sie können nicht mehr 
von den Hundehaltern selbst in der Daten­
bank geändert werden. Wichtig ist, dass sich 
neue Hundehalter, welche bis jetzt noch kei­
nen Hund hatten, zuerst bei der Gemeinde­
verwaltung als Hundehalter anmelden. Sie 
werden dann in der «Amicus»-Datenbank 
erfasst und erhalten eine Personen-ID.

Der Hund wird nach Implantation des 
Mikrochips durch den Tierarzt in die Daten­
bank eingetragen und mit dem Hundehal­
ter verknüpft (aufgrund der Personen-ID). 
Es liegt in der Verantwortung der Ersthun­
dehalter bzw. der Züchter, die Hunde bei 
einem Tierarzt chippen zu lassen. Bitte mel­
den Sie Übernahme, Abgabe oder Tod des 
Hundes jeweils der Gemeindeverwaltung.

Bei Fragen können Sie sich gerne an die 
Hundekontrollstelle der Gemeindeverwal­
tung Grabs wenden (einwohneramt@grabs.
sg.ch, 081 772 08 00).
 
 
 
 
  
                                                            Sektion Werdenberg 

 

Gymnastik und Fitness für Erwachsene 
 
Wollen Sie mit Schwung durchs Jahr, sich 
etwas Gutes tun mit mehr Bewegung? Dann 
besuchen Sie doch unsere Gymnastikstunde! 

Einen Monat kann kostenlos geschnuppert 
werden. Wir freuen uns auf Sie. Kommen Sie 
vorbei – am besten gleich im Turndress. 

Wir turnen jeweils am Montagabend in der 
Turnhalle Quader in Grabs. 

Zeit: 19 bis 20 Uhr und 20 bis 21 Uhr 

Bei Fragen gibt die Turnleiterin Ruth Grob 
(079 227 63 90) gerne Auskunft.  
 

www.vitaswiss.ch/werdenberg 
 
 

Gesund durch  

BEWEGUNG  

Jetzt

gespräch
vereinbaren!

Beratungs-

Zaunsysteme, Toranlagen, 
Sichtschutz, Geländer

Zaunteam Werdenberg 
Hochhausweg 2993
9470 Werdenberg
Tel. 081 740 30 06
werdenberg@zaunteam.ch

E-Bike, MTB, Rennrad, Touring-, 
Kinder-, Lasten- und Poschtivelo

für Allefür Alle

Beratung / Service / Verkauf
Vorderdorfstrasse 7  9472 Grabs SG

T +41 78 729 24 99   W passione-bici.ch

Bereit f
ür dein

e Ausfa
hrt? Profi Velo-Service Profi Velo-Service 
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Initiiert von der Naturkommission der Politi
schen Gemeinde Grabs fanden im Februar 
2024 an fünf Kursorten im Werdenberg und 
Sarganserland Schnittkurse für Hochstamm
obstbäume statt. Erfreulicherweise haben 
192 Teilnehmerinnen und Teilnehmer an die-
sen Kursen teilgenommen. In Grabs wurde 
der Kurs mit einer grossen Anzahl Interes-
sierter an einem Freitagnachmittag gleich-
zeitig an vier Standorten durchgeführt. 

Andreas Vetsch – In den letzten Jahren fanden 
in Grabs bereits mehrmals Aktionen mit Abga­
be von Hochstamm-Obstbäumen an die Bevöl­
kerung statt. Die Erhaltung des Baumbestandes 
ist aus landschaftlicher und ökologischer Sicht 
sehr begrüssenswert, deshalb engagieren sich 
immer mehr Gemeinden in der Region mit 
solchen Baumaktionen für die Pflanzung von 
neuen Bäumen. Gerade bei Obstbäumen gilt 
aber: gepflanzt ist noch schnell, aber ohne die 
richtige Erziehung der jungen Bäume in den er­
sten Jahren und den Pflegeschnitt der älteren 
Hochstämme wird das Ziel eines nachhaltigen 
Baumbestandes nicht erreicht.

Nur geschnittene und gepflegte Obst­
bäume besitzen die notwendige Vitalität, um 
Früchte zu tragen und das Landschaftsbild 
langfristig zu prägen.

Der Schnitt steuert das Wachstum
In einem kurzen Theorieteil haben die Kurslei­
ter Florian und Lukas Vetsch das Ziel der Er­
ziehung der Obstbäume erklärt. Drei bis vier 
starke Leitäste sollen nebst dem Mitteltrieb das 
Grundgerüst für den Baum bilden. Die Bildung 
der Früchte erfolgt am feinen Fruchtholz. Je 
steiler ein Ast steht, desto schneller wächst er. 
Durch das Herunterbinden von Fruchtästen, 
kann der Baum geformt und das Wachstum 
gebremst werden. Sobald der Baum regelmäs­
sig viele Früchte trägt, sorgt der Schnitt für ein 
ausgewogenes Verhältnis zwischen Fruchtbil­
dung und Wachstum.

Auch Andi Gantenbein von «Andis Öp­
fellädeli» hat beim «Hochhus» eine Gruppe 
im Hochstammobstgarten empfangen und in­
struiert. Nebst der Erziehung der Jungbäume 
wurde auch die Pflege der älteren Hochstäm­
me erklärt. Misteln, die ältere Obstbäume als 
Halbschmarotzer besiedeln können, gilt es mit 
gezielten Schnittmassnahmen zu bekämpfen. 
Das Mistelkorn wird am häufigsten durch Vögel 

verbreitet, befallene Bäume werden deutlich 
geschwächt. 

Die Kursteilnehmerinnen und Kursteilneh­
mer haben viele praktische Tipps beim Schnitt­
kurs vor Ort erhalten. Sicherlich haben sie aber 
auch erfahren, dass das Schneiden von Bäu­
men viel Wissen und Erfahrung voraussetzt. 

Bäume fördern durch die Wahl am 
Kaufregal
Langfristig ist der Nutzen der Obstbäume aber 
nur gesichert, wenn auch deren Produkte ei­
nen Absatz finden, und dieser harzt leider in 
den letzten Jahren massiv. Der Konsument 
lässt sich leider vom Marketing der Süssge­
tränkehersteller verführen und greift im Laden 
lieber ins Regal mit den künstlich gesüssten 
Getränken als für das gleiche Geld ein gesün­
deres, einheimisches Lebensmittel zu wählen. 
Apfelsaft, der rein oder als Schorle verdünnt 
genossen werden kann, unterstützt die Ge­
sundheit, die lokalen Hersteller der feinen Ap­
felsäfte und auch die Baumbesitzer. Erhältlich 
sind diese Getränke in den Hofläden der einhei­
mischen Obstbauern, bei den lokalen Moste­
reien oder auch am Werdenberger Buuramart, 
der von Juni bis Dezember jeweils auf dem 
Marktplatz Grabs stattfindet.

RÜCKBLICK AUF DIE BAUMSCHNITTKURSE IN GRABS
Erfolgreiche Einführung in das Handwerk des Baumschneidens

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

eettsscchh

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

eettsscchh
Getränkefachhandel

Mosterei
Transporte

Muldenservice
Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

eettsscchh

 

 

Herzlich willkommen im Restaurant 
Mühlbach! Anya zaubert  

leckere Hausmannskost am  
Werdenweg 7 in Grabs. 

 
www.restaurantmuehlbach.ch 
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Auf dem Friedhof Grabs sind ein neues Ge-
meinschafts- und ein Sternenkindergrab er-
stellt worden. Gleichzeitig wurden die Brun-
nen ersetzt. Am Freitag, 5. April 2024, um 16 
Uhr, werden die neuen Grabstätten mit einer 
kleinen ökumenischen Feier eingeweiht. 

Bestattungsamt – Das gelungene Werk wurde 
im Auftrag der Politischen Gemeinde Grabs und 
in Zusammenarbeit mit dem Architekturbüro 
atm3 sowie dem Bildhauer Werner Rohrer um­
gesetzt. Die neuen Grabstätten sind barrierefrei 
zugänglich.

Gemeinschaftsgrab
Die Nachfrage nach einer Beisetzung im Ge­
meinschaftsgrab nimmt stetig zu. Daher wurde 
im Zusammenhang mit der Neuerstellung des 
Sternenkindergrabes auch ein neues Gemein­
schaftsgrab mit der Möglichkeit der Namens­
nennung realisiert. Bei der Umsetzung des neu­
en Gemeinschaftsgrabes konnten die verschie­
densten Bedürfnisse der Bevölkerung berück­
sichtigt werden. 

Das bestehende Gemeinschaftsgrab wird 
nicht aufgelöst. Es wird weiterhin bepflanzt 
und gepflegt. Ab April 2024 werden Bestattun­
gen aber nur noch im neuen Gemeinschafts­
grab abgehalten.

Sternenkindergrab
Sternenkinder (nicht meldepflichtige Kinder) 
sind Kinder, die vor der 22. Schwangerschafts­

woche geboren werden, weniger als 500 g wie­
gen und tot zur Welt kommen. Sie haben aus 
rechtlicher Sicht keinen Anspruch auf amtliche 
Registrierung und damit auch nicht auf eine 
Grabstätte. 

Eltern dieser Kinder hatten bislang in der 
Region Werdenberg keine Möglichkeit, ihrer 
Trauer an einem öffentlichen Ort wie dem Fried­
hof den nötigen Raum zu geben. Dem Bedürfnis 
nach einer Gedenk- und Grabstätte ist die Poli­
tische Gemeinde Grabs auf vielseitigen Wunsch 
von Eltern, Kirchgemeinden, Hebammen und 
dem Spital Grabs gerne nachgekommen.

Neue Brunnen
Der Gemeinderat hat im Zuge dieser Umge­
bungsgestaltung zudem einen Nachtragskredit 
für neue Brunnen auf dem Friedhof bewilligt. 
Die Steine kommen aus dem bündnerischen 
Calancatal und werden grösstenteils in Hand­
arbeit gefertigt. Die Brunnen passen sehr gut 
auf den Friedhof. 

Herzliche Einladung
Die Bevölkerung wird herzlich zur feierlichen 
Einweihung der neuen Grabstätten am Freitag, 
5. April 2024, um 16 Uhr, eingeladen.

NEUE GRABSTÄTTEN AUF DEM FRIEDHOF GRABS
Das Gemeinschafts- und das Sternenkindergrab werden am Freitag, 5. April 2024, feierlich eingeweiht

Vorderdorfstrasse 1, 9472 Grabs
081 771 51 30, info@kohlerbewegt.ch

www.kohlerbewegt.ch
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